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PWO im Portrait 

Vorstand  Karl M. Schmidhuber Vorsitzender 
(seit 1. Mai 1993) Markt und Technologie 
 
Bernd Bartmann Kaufmännischer Bereich 
(seit 1. Januar 2005) 
 
Dr. Winfried Blümel Produktion, Logistik, Einkauf,  
(seit 19. April 2004)    Werkzeugbau 

Eigene  
Standorte  

Deutschland, China, Kanada, Mexiko, Tschechische Republik 

Umsatz 2010  264 Mio. EUR im PWO Konzern  
203 Mio. EUR in der PWO AG, Oberkirch 

Kooperations-
partner in 

Argentinien, Brasilien, Großbritannien, Indien, Portugal,  
Spanien, Südafrika, Thailand 

Mitarbeiter  
30.09.2011 

PWO Konzern  
2.318 Mitarbeiter (i.V. 2.029 Mitarbeiter), davon 146 Auszubildende 
(i.V. 125 Auszubildende) 
 
PWO AG, Oberkirch 
1.207 Mitarbeiter (i.V. 1.166 Mitarbeiter), davon 122 Auszubildende  
(i.V. 117 Auszubildende) 
 

Die Progress-Werk Oberkirch AG ist mit ihren drei Produktbereichen einer der weltweit führenden Ent-
wickler und Hersteller anspruchsvoller Metallkomponenten und Subsysteme für Sicherheit und Komfort im 
Automobil. PWO produziert diese High-Tech-Komponenten meist in Millionenstückzahlen. Dazu gehören 
Präzisionsmotorengehäuse für ABS- und ESP-Systeme, Scheibenwischer und Fensterheber, Gehäuse für 
elektronische Steuergeräte sowie Bauteile für Elektroantriebe. Der zweite Produktbereich umfasst Sicher-
heitskomponenten für Airbag- und Lenkungssysteme sowie Sitzstrukturen, Sitzverstellungen und Sitz- 
verriegelungen. Zu dem dritten Produktbereich gehören Karosseriekomponenten, Wärmeabschirmungen, 
Querträger sowie Fahrwerkskomponenten und Druckspeicher für Luftfedersysteme. PWO ist weltweit der 
einzige Anbieter, der für diese breite Produktpalette die gesamte Wertschöpfungskette von der Produkt- 
und Prozessentwicklung über den Werkzeugbau bis hin zur Serienfertigung abdeckt. Mit dieser Aufstellung 
hat sich PWO erfolgreich als ein führender Partner der globalen Automobilindustrie positioniert. 

Das Unternehmen 
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Internationale Kundenbasis  

Umsatzverteilung nach Produktbereichen Unternehmensgeschichte  

1919 - 1993  
Produktion einer sehr breiten Produktpalette  

• Luftpumpen, Motorroller, Feldküchen, Stanz-, Zieh- und 
Pressteile  

• Ab 1960 Fokussierung auf den Rüstungs- und Automobil-
sektor    

1994 - 1998 
Fokussierung ausschließlich auf den Automobilsektor sowie 
Beginn des Aufbaus der heutigen Produktpalette und der 
internationalen Kundenbasis 

• Erste Übernahme eines ausländischen Produktionsstandortes 
in Kanada 

1999 - 2002  
Festigung der Marktposition und Ausbau der Produktpalette 

Seit 2003 
Zügiger Ausbau der internationalen Marktpräsenz  

• 2004: Erweiterung Vorstand auf drei Mitglieder 

• 2005: Markteintritt Tschechische Republik  

• 2006: Markteintritt China 

• 2007: Markteintritt Mexiko 

Mitarbeiterstruktur Aktionärsstruktur  

Strukturkomponenten  
und Subsysteme für 
Karosserie/Fahrwerk 

30%

34%

36%

Sicherheitskomponenten für Airbag, 
Sitz und Lenkung 

Stand: 31.12.2010 

Kanada 
203 

Insgesamt: 2.318 Mitarbeiter per 30.09.2011 

Tschechische 
Republik 
368 

Mexiko 
391 

China 
149 

Mechanische 
Komponenten für 
Elektrik/Elektronik 

- davon: Delta Lloyd, 
 Amsterdam  
 <10% 

Consult Invest 
Beteiligungsbe-
ratungs-GmbH, 
Böblingen 
Geschäftsführer  
Dr. Klaus-Georg  
Hengstberger  
(stellv. AR-
Vorsitzender) 
55,28% 

Deutschland 
1.207 

Bezogen auf 2,5 Mio. Aktien per 02.11.2011 
Quellen: WpHG-Meldungen, eigene Analysen 

Free Float 
44,72% 
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Geschäftsmodell Wachstumstreiber  

PWO ist Partner der globalen Automobilindustrie. Wir sind bei 
unseren Kunden der Markenname für anspruchsvolle Metall-
komponenten für Sicherheit und Komfort im Automobil.  
 

Die umfassende Begleitung unserer Kunden ist deshalb unsere 
Maxime – als integrierter Teil ihrer Wertschöpfungsketten in den 
globalen Absatzmärkten. 
 

Innerhalb der Wertschöpfungskette decken wir die gesamte 
Bandbreite ab: Von der kundenbezogenen Entwicklung, über  
den Werkzeugbau bis zur internationalen Serienproduktion.  

• Führendes Know-how im Werkzeugbau und in der Groß-
serienfertigung sichert die erstklassige Positionierung 

• Qualität auf höchstem Niveau festigt die Kundenbeziehungen 
und stärkt die Ertragskraft 

• Kompetenz aus einer Hand und vollständige Wertschöpfungs-
ketten schaffen Ertragspotenziale 

• Konzernweites „Best Practice“ durch das PWO-Production-
System steigert die Produktivität 

• Permanente Produkt- und Prozessinnovationen stärken die 
Wettbewerbsfähigkeit 

• Die Internationalisierung eröffnet weitere Wachstums-
potenziale und sichert bestehendes Geschäft 

 

Kräftiges Wachstum von Umsatz und EBIT 
absehbar 
 

Aktuelle neue Produktlösungen 
 
 

Kontakt 
Bernd Bartmann, Mitglied des Vorstands                            Progress-Werk Oberkirch AG 
Tel.: +49 7802 / 84-347                                                                         Postfach 1344 
Fax: +49 7802 / 84-789                                                                   77697 Oberkirch 
E-Mail: bernd.bartmann@progress-werk.de www.progress-werk.de 

Zukunftsgerichtete Aussagen und Prognosen 
Dieses Dokument enthält zukunftsgerichtete Aussagen, die auf gegenwärtigen Annahmen, Erwartungen, Schätzungen, Prognosen und 
anderen derzeit verfügbaren Informationen des Vorstands von PWO und auf daraus von ihm abgeleiteten Annahmen, Erwartungen, 
Schätzungen, Prognosen und Planungen basieren. Die zukunftsgerichteten Aussagen sind nicht als Garantien der darin genannten zu-
künftigen Entwicklungen und Ergebnisse zu verstehen. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken und Ungewissheiten sowie 
sonstige Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen Entwicklungen und Ergebnisse wesentlich von den hier explizit genann-
ten oder implizit enthaltenen Einschätzungen abweichen können. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, die PWO in veröffentlichten 
Berichten, die auf der PWO-Website www.progress-werk.de zur Verfügung stehen, beschrieben hat. PWO übernimmt unbeschadet 
gesetzlicher Vorgaben keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren und an zukünftige Ereignisse oder 
Entwicklungen anzupassen. 
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Umsatz (Mio. EUR) 

EBIT (Mio. EUR) 

Umsatzbeiträge aus Materialpreisverrechnungen 
(für 2012 – 2014 derzeit nicht prognostizierbar) 


